
Körpersprache im Wahlkampf (20.09.13) 
 
Wir leben in der digitalen Welt. „Null“ und „Eins“ sind die Vokabeln der neuen Weltsprache. Sie 
beschreiben, berechnen alles. Der Rest scheint nicht mehr zu existieren. 
Weit gefehlt. 
Im Wahlkampf ging es nicht nur um Algorithmen, Umfragestatistik und Balkendiagramme. Stattdessen 
plötzlich um Körpersprache, um Halsketten, Fingerzeige, Mundwinkel, das Lächeln der Mona Merkel und 
die schmalen Lippen des Herausforderers. Finanz- und Schuldenkrise waren „out“. Man starrte begeistert 
auf analoge Symbole und Fettnäpfchen. Es war unsäglich schwer, sie zu verfehlen. Stern- und 
Vogelflugdeuter der Medien hatten zu tun. Das war der Rückfall ins Menschliche. Politiker, die analoge 
Fehler machen, die lieber an der falschen Stelle lachen, als sich eine digitale Maske verpassen zu lassen, 
sind noch mehrheitsfähig, denn Fehler machen wir alle. 
Digitale Signale sind ein exakt definierter Zustand.  Analoge Signale dagegen sind unscharf. Man kann sie 
so oder so deuten. Bei Fehlern sagen sie „na und?“ 
Die Digital-Uhr war mal der große Hit: Stunden, Minuten und Sekunden waren eine Zahl. Die Zeitmessung 
hatte die Null-Dimension erreicht. Der Blick auf die Armbanduhr zeigte nur noch den Zeit-Punkt; das aber 
mit größtmöglicher Präzision. 
Die öde Zahl begann schon bald zu langweilen. Das Neue und Sensationelle verdunstete. Reumütig 
kehrten viele zur analogen Zeigeruhr zurück.  
Die Zeiger bewegen sich, einer schnell, der andere langsam. Sie wandern entlang der Ziffern und 
überstreichen dabei eine Fläche. Die Zeit ist Zeit-Raum. Ich wohne darin, lasse mich milde antreiben oder 
bremsen. Ich sehe und fühle es, wenn mir noch Zeit für eine Tasse Kaffee bleibt. 
Neuerdings steht bei mir noch eine Sanduhr. Ich drehe sie um, wenn ich Lust dazu habe. Dann rieselt der 
feine Sand durch die enge Taille des Glases. Nach rund zwanzig Minuten bleibt diese Zeit wieder stehen. 
Den scharfen Zeit-Punkt ersetzt der unscharfe Zeit-Raum. Mehr noch: Diese Zeit verrinnt. Sie ist ein leise 
mahnendes Ereignis im Hintergrund. Die digitale Welt hat uns noch nicht total: Analoge Zeichen sind 
Botschaften, selbst für Gewinner und Verlierer einer Wahl. 
 


